
 
 

 
 
 
 
 

 
Ihr Gesprächspartner/in: W. Köhler, M. Metz 
 
Gremium: Rat Verteiler: Vorsitzende(r), I, II, III, IV, BRB 
Sitzungstermin: 10.12.2003 Federführung:  
  

 öffentlich Rückgabetermin:  
 nicht öffentlich erledigt am:  

  
 Antrag  
 Dringlichkeitsantrag  

  
Datum: 09.12.2003  
Drucksachen-Nr.: 03/0441  
 
 
 
Betreff:  
 
Busverbindung Meindorf 
 
Beschlussvorschlag/Fragestellung:  
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin erachtet die im Fahrplanwechsel des ÖPNV zum 14. 
Dezember eintretenden Veränderungen auf der Relation Meindorf – Menden – Sankt 
Augustin als in Teilen nicht richtig. Der Rat fordert vom Kreis auch in der 
Nebenverkehrszeit (9:00-15:00 Uhr) eine stündliche Busverbindung von Meindorf über 
Menden nach Sankt Augustin, so wie es in der Forschreibung des Nahverkehrsplanes des 
Rhein-Sieg-Kreises auch ausgewiesen war. Die Verwaltung wird beauftragt, beim Rhein-
Sieg-Kreis mit größtmöglicher Intensität darauf hinzuwirken, dass zum nächsten 
möglichen Zeitpunkt die o.g. Forderung umgesetzt wird. 
Zudem missbilligt der Rat die Tatsache, dass die Stadt nicht über diese vom 
Nahverkehrsplan abweichenden Maßnahmen informiert wurde. 
 
 
 
 
Problembeschreibung/Begründung:  
 
Der Nahverkehrsplan des Rhein-Sieg-Kreises weist auch außerhalb der Hauptverkehrszeit 
eine stündliche Busverbindung von Meindorf in das Sankt Augustiner Zentrum aus. Dies 
wird jedoch im neuen Fahrplan nicht berücksichtigt. So kommt es zwar in der 
Hauptverkehrszeit zu Verbesserungen für die Fahrgäste, jedoch in der Nebenverkehrszeit 
zu erheblichen Verschlechterungen. 
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Begründung der Dringlichkeit 
Die genannten Verschlechterungen für die Sankt Augustiner Bürger, speziell die 
Einwohner Meindorfs, werden mit dem 14. Dezember Realität. Es sollte im Interesse des 
Rates liegen, dass so bald wie möglich eine Verbesserung beim Rhein-Sieg-Kreis erwirkt 
werden kann. Je eher Druck auf den Kreis ausgeübt werden kann, umso eher sind 
eventuelle Verbesserungen denkbar. 
 
 
 
 
Wolfgang Köhler  gez. Martin Metz 


